
 
 

 
Kinderkrippen – Abc 

 

Kinderkrippe Sonnenschein, Schwabenstraße 59, 87616 Marktoberdorf 

Telefonnummer: 08342 - 8956328 
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Abholzeit 
Unsere Abholzeiten sind von 12.00 Uhr bis 12.30 Uhr und ab 14 Uhr.  

 
Anmeldung 
Die Anmeldung für das Krippenjahr ist im März des laufenden Jahres. Der Termin wird in 

der Zeitung, im Internet und an den städtischen Anschlagtafeln öffentlich und rechtzeitig 

bekannt gegeben. Während des Krippenjahres ist eine Anmeldung durch eine telefoni-

sche Vereinbarung möglich. 

 
Abmeldung vom Krippentag 
Wenn Ihr Kind krank oder im Urlaub ist, bitten wir Sie uns bis spätestens 8:30 Uhr     

Bescheid zu geben. So können wir den Tag besser planen und das Essen abbestellen,  

damit Sie sich diese Kosten sparen.  

 
Anrufbeantworter 
Leider ist es uns nicht immer möglich, Telefongespräche persönlich anzunehmen. Sie 

können uns eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen und wir rufen Sie 

dann schnellstmöglich zurück.  

 
Aufnahme 
In der Kinderkrippe Sonnenschein können Kinder ab drei Monate bis zum dritten Lebens-

jahr aufgenommen werden.  

 

Aufnahmegespräch 
Das Aufnahmegespräch findet zwischen den Eltern und der Leiterin der Kinderkrippe 

statt. In diesem Gespräch werden alle wichtigen Fragen bezüglich des Kindes und der 

Einrichtung besprochen. 

 

Aufsichtspflicht 
Unsere Aufsichtspflicht beginnt mit der Übergabe Ihres Kindes an eine pädagogische 

Fachkraft und endet mit der Übergabe an die Eltern.  

Bei Veranstaltungen und Festen liegt die Aufsichtspflicht immer bei der Begleitperson des 

Kindes.  
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Bildung, Erziehung, Betreuung 
Die pädagogische Arbeit unserer Einrichtung basiert auf der Grundlage des Bayerischen 

Bildungs- und Erziehungsplans.  

 

 



Bioobst- und gemüsekiste und Biolebensmittel 
Wir bestellen wöchentlich im Biomarkt Obst, Gemüse und alle Lebensmittel für unser 

gemeinsames Frühstück (Marmeladen, Wurst, Käse, Müsli, …) im Biomarkt.  

Hierfür sammeln wir von den Eltern pro Jahr einen einmaligen Betrag von 35 Euro ein.  

 

Bezugserzieherin 
Jedes Kind hat seine eigene Bezugserzieherin. Die Bezugserzieherin dient dem Kind als 

sichere Basis während der Kinderkrippenzeit. Sie übernimmt die pflegerischen Maßnah-

men, bringt das Kind ins Bett, tröstet es in belastenden Situationen, ermutigt und unter-

stützt es in vielfältigen Alltagssituationen.  

Die Bezugserzieherin ist die erste Ansprechpartnerin für die Eltern während der gesamten 

Kinderkrippenzeit.  

 
Bringzeit 
Unsere Bringzeit ist morgens von 07.00 Uhr bis 08.15 Uhr. Da um 08.30 Uhr unsere 

pädagogische Kernzeit mit dem Morgenkreis beginnt, werden von 08.30 Uhr bis 09.00 

Uhr die Klingeln in allen Gruppen ausgeschaltet.  

 

Buchungszeiten 
Die Mindestbuchungszeit beträgt 15 Stunden pro Woche an mindestens drei Tagen in der 

Woche.  

Buchungsänderungen (weniger Buchungsstunden) können nur alle drei Monate vorge-

nommen werden.  
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Eigentumsfächer 
Jedes Kind hat im Wickelraum sein eigenes Fach. In diesem Fach befinden sich Windeln, 

Wechselwäsche, Feuchttücher und besondere Pflegemittel.  

 

Eingangstüre 
Zur Sicherheit Ihrer eigenen Kinder ist die Eingangstür immer verschlossen und es ist 

sehr wichtig, dass Sie keinen fremden Personen die Türe öffnen. Wir haben auch die gro-

ße Bitte, dass Sie immer darauf achten, dass die Eingangstüre geschlossen ist.  

 
Elternabend 
Regelmäßig finden interessante Elternabende in der Kinderkrippe statt. Im Oktober    

starten wir mit einem Willkommenselternabend bei dem wichtige Themen rund ums Kin-

derkrippenjahr besprochen und Fragen geklärt werden. Im Laufe des Jahres können Sie 

themenbezogene Elternabende besuchen. Bei Wünschen bezüglich des Themas wenden 

Sie sich an die Krippenleitung. 

 

Elternarbeit 
Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern liegt uns sehr am Herzen und ist ein 

wichtiger Bestandteil unserer täglichen, pädagogischen Arbeit.  

Um dieses Vertrauen aufzubauen, finden regelmäßige Gespräche mit Ihnen statt. Diese 

sind z. B. das Willkommensgespräch, Tür- und Angelgespräche in der Bring- und Abhol-

zeit, Entwicklungsgespräche, gezielte Gespräche usw.  

Aber auch gemeinsame Veranstaltungen, wie z. B. Feste und Feiern werden mit den El-

tern gestaltet und gefeiert.   

 

Elternbeirat 
Am Anfang des Jahres wird ein Elternbeirat gewählt, der die Interessen der Eltern ver-

tritt. Die Eltern haben die Möglichkeit sich mit ihren Wünschen, Fragen und Anliegen je-

derzeit an die Mitglieder des Elternbeirates zu wenden.  



 

Elternbeiträge 
Unsere Elternbeiträge werden wie folgt eingeteilt: 

 

15 Stunden pro Woche   118,90 € im Monat 

 

15 – 20  Stunden pro Woche  147,20 € im Monat 

 

20 – 25 Stunden pro Woche  174,50 € im Monat 

 

25 – 30 Stunden pro Woche  193,80 € im Monat 

 

30 – 35  Stunden pro Woche  221,10 € im Monat 

 

35 – 40  Stunden pro Woche  244,40 € im Monat 

 

40 – 45  Stunden pro Woche  249,70 € im Monat 

 

45 – 50  Stunden pro Woche  254,00 € im Monat 

 

mehr als 50 Stunden    259,30 € im Monat 

 

Jeweils zum 01. Januar erfolgt eine dynamische Erhöhung um 0,15 €  

pro Betreuungsstunde! 

 

Das Mittagessen mit 2,80 Euro ist im Elternbeitrag nicht enthalten. 

 

Zusätzliche Kosten pro Kinderkrippenjahr: 
Bioobstkiste   35 Euro 

Portfolioordner   8 Euro 

Foto – Cd    6 Euro 

(wenn erwünscht) 

 

Elternpost 
Einladungen und wichtige Informationen für die Eltern finden Sie in den Postrollen, wel-

che sich in den Kindergarderoben befinden. Die Postrollen sind mit dem Familienname 

beschriftet.  

 

Elternumfrage 
Einmal im Kinderkrippenjahr starten wir eine Elternumfrage um unsere pädagogische 

Arbeit zu reflektieren und um gegebenenfalls Änderungen vornehmen zu können.  

 

Email 
Unsere E-Mail Adresse: sonnenschein@kita-marktoberdorf.de 

 

Entwicklungsgespräche 
Wir bieten den Eltern mindestens zweimal im Kinderkrippenjahr Entwicklungsgespräche 

an. Die Entwicklung Ihres Kindes liegt uns sehr am Herzen, deshalb ist ein Entwicklungs-

gespräch pro Jahr verpflichtend. 

 
Erlebnisdusche 
In unserer Kinderkrippe besitzen wir eine Erlebnisdusche. Jede Gruppe nutzt diese einmal 

pro Woche.  

 

Ermäßigungen 



Besuchen mehrere Kinder einer Familie die Kinderkrippe gleichzeitig, so wird der Eltern-

beitrag ermäßigt. Nähere Information erhalten Sie bei der Kinderkrippenleitung oder in 

der Benutzerordnung.  
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Feste 
Feste und Feiern sind im Kinderkrippenalltag immer wieder ein Höhepunkt. Wir informie-

ren Sie rechtzeitig über die Termine. Wir würden uns über Ihre Mithilfe und Unterstüt-

zung sehr freuen.  

 
Frühstück 
Nach unserem täglichen Morgenkreis findet in jeder Gruppe ein gemeinsames Frühstück 

statt. Wir achten dabei auf eine gesunde, kindgerechte, vollwertige und abwechslungsrei-

che Ernährung. 

 
Ferienbetreuung 
Unsere Kinderkrippe ist zwischen Weihnachten/Neujahr und im August geschlossen.  

Je nach Bedarf und Anmeldungen bieten wir im August eine Woche eine Ferienbetreuung 

an.  

 

Feuchttücher 
Bei uns wird jedes Kind mit seinen mitgebrachten Feuchttüchern gewickelt. Bitte bringen 

Sie am Anfang des Kinderkrippenjahres Feuchttücher mit und legen Sie diese in das Ei-

gentumsfach Ihres Kindes. Im Laufe des Jahres erhalten Sie eine kurze Information, 

wenn diese leer sind.  

 

Flaschen- und Gläschennahrung 
Flaschen- oder Gläschennahrung müssen von Ihnen mitgebracht werden.  

 

Fortbildung 
Die Bildung, Erziehung und Betreuung ist das Ziel unserer täglichen pädagogischen    

Arbeit. Um unser Wissen zu erweitern und zu vertiefen nimmt unser Team regelmäßig an 

Fort- und Weiterbildungen teil. Zusätzlich informieren wir uns in Fachbüchern und Zeit-

schriften.  

 
Fotos 
Mit Ihrer Einverständniserklärung machen wir täglich Fotos von Ihren Kindern. Diese sind 

für die Portfolios der Kinder, das Tagebuch, die Dokumentation unserer Arbeit, für das 

Internet und natürlich als schöne Erinnerung.  

Zweimal im Jahr haben Sie die Möglichkeit eine Foto-CD  Ihrer Gruppe, zu bestellen.  

 
Freispiel 
Freispiel ist nicht nur Spielen, sondern die tägliche Arbeit Ihres Kindes. Hier können die 

Kinder über ihren Spielpartner, das Spielmaterial, die Dauer und den Inhalt des Spiels 

selbst entscheiden. Die Kinder werden hierbei angeregt, Eigeninitiative zu entwickeln und 

selbstständig Fähigkeiten und Fertigkeiten zu entwickeln. 

Sie haben die Möglichkeit, Erlebnisse in verschiedenen Spielformen zu verarbeiten und zu 

vertiefen. 
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Geburtstag 



Wir feiern gerne den Geburtstag Ihres Kindes. Im Kreis ist das Geburtstagskind die 

Hauptperson. Mit Kerzen, Liedern, Geschichten, Geschenken und persönlichen Gratulati-

onen feiern wir das wichtigste Fest der Kinder. 

Zum Feiern und gemütlichen Beisammensitzen dürfen die Kinder gerne eine Kleinigkeit 

von zu Hause mitbringen. 

 

Gruppen 
Die Kinderkrippe Sonnenschein besteht aus drei Gruppen (Krabbelmäuse, Flitzebienen 

und Sonnenkäfer). 

Diese sind altersgemäß aufgeteilt und es befinden sich täglich nicht mehr als 15 Kinder in 

einer Gruppe.  
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Hausschuhe 
Wenn Sie möchten können Sie gerne Hausschuhe für Ihr Kind mitbringen. Die Erfahrung 

hat uns gezeigt, dass rutschfeste Socken am besten geeignet sind.  

 

Hospitation 
Einmal jährlich bieten wir für die Eltern, deren Kind schon das 2. Kinderkrippenjahr be-

sucht, einen Hospitationstag an. An diesem Tag können Sie in den Kinderkrippenalltag 

hineinschnuppern und Ihr Kind in der Einrichtung beobachten.  
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Integration 
In unserer Kinderkrippe haben wir die Möglichkeit Kinder mit besonderen Bedürfnissen 

aufzunehmen. 

 

Internet 
Auf unserer eigenen Internetseite www.kinderkrippen-marktoberdorf.de haben Sie die 

Möglichkeit sich zu informieren und aktuelle Fotos anzuschauen.  
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Jahresplan – Jahresthema 
Ein Kinderkrippenjahr beginnt im September und endet im August. In unserer Jahrespla-

nung orientieren wir uns an den Jahreszeiten Frühling, Sommer, Herbst und Winter. Na-

türlich spielen auch die wichtigsten Feste, wie St. Martin, Nikolaus, Weihnachten, Fa-

sching und Ostern eine große Rolle.  
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Kündigung 
Aus wichtigen Gründen können die Eltern das Vertragsverhältnis mit einer Frist von zwei 

Wochen zum Monatsende schriftlich kündigen.  

 
Kleidung 
Bitte achten Sie auf bequeme, angemessene Kleidung, die auch schmutzig werden darf. 

Denken Sie auch an wettergerechte Kleidung, da wir bei jedem Wetter in den Garten o-

der spazieren gehen. Wer möchte, kann die Sachen an der Garderobe hängen lassen.  

Frühling/Sommer: leichte Kleidung, Sonnenhut, leichte Matschhose 

Herbst:  Matschhose, Gummistiefel 

Winter:  Schneeanzug, Winterschuhe, Mütze 

http://www.kinderkrippen-marktoberdorf.de/


Bitte beschriften Sie alle Kleidungsstücke mit dem Namen Ihres Kindes! 

 

Krankheit 
Bei Krankheiten müssen die Kinder zu Hause bleiben. Bitte melden Sie Ihr Kind bis spä-

testens 08.30 Uhr in der Kinderkrippe ab.  

Bei ansteckenden Krankheiten müssen Sie ein ärztliches Attest mitbringen, dass die Kin-

der die Einrichtung wieder besuchen können. 

 

Unsere Krankheitsreglung in der Kinderkrippe: 

Die Kinder müssen 24 Stunden fieberfrei und 48 Stunden durchfallfrei sein bevor sie die 

Einrichtung wieder besuchen dürfen! 

Diese Regelung gilt zum Schutz vor Ansteckungen für die anderen Kinder, Geschwister-

kinder, Eltern und Personal! 

 

Konzeption und Benutzerordnung 
Unsere Konzeption und Benutzerordnung der Einrichtung liegt in unserer Elternecke aus 

und befinden sich auch auf unserer Homepage www.kinderkrippen-marktoberdorf.de. 
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Mittagessen 
Um ca. 11.15 Uhr gibt es für alle Kinder ein warmes Mittagessen. Das Mittagessen mit 

2,80 Euro ist nicht im Elternbeitrag enthalten.  

 

 

Mittagsruhe 
Nach dem Mittagessen gehen alle Kinder, die nicht abgeholt werden, gemeinsam mit ei-

ner Erzieherin schlafen.  

Natürlich beachten wir die individuellen Schlafenszeiten Ihres Kindes.  

 

Medikamente 
Aus rechtlichen Gründen dürfen wir Kindern ohne schriftliche Einwilligung der 

Erziehungsberechtigten keine Medikamente verabreichen.  

Muss Ihr Kind regelmäßig Medikamente einnehmen, sprechen Sie bitte die 

Erzieherin an. 

 

Morgenkreis 
Der Morgenkreis ist ein schöner gemeinsamer Start in den Tag und somit ein wichtiger 

Bestandteil unseres Tagesablaufs. Da unser Morgenkreis täglich und immer zur gleichen 

Zeit stattfindet, ist er ein Ritual für die Kinder, das Sicherheit schafft.  

 

Durch die Begrüßung fühlt sich jedes Kind willkommen, spürt die eigene Wichtigkeit und 

Akzeptanz innerhalb der Gruppe und es steht im Mittelpunkt. Die Kinder entwickeln ein 

Gruppengefühl, wenn wir täglich gemeinsam überprüfen, wer alles da ist und wer fehlt.  

 

In den Morgenkreis fließen immer unsere aktuellen Themen mit ein. Diese sind z.B. Früh-

ling, Sommer, Herbst und Winter, Weihnachten, Fasching, Ostern oder unser Jahresthe-

ma.  

Ein Thema findet meist über mehrere Wochen hinweg statt. Die gelernten Lieder, Finger-

spiele, Gedichte, usw. wiederholen wir mehrmals, manche bleiben sogar fester Bestand-

teil im Morgenkreis. Die Wiederholungen und Rituale schaffen bei den Kindern Sicherheit. 

Der Morgenkreis fördert die Kinder ganzheitlich. 
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http://www.kinderkrippen-marktoberdorf.de/


Nachmittagsbrotzeit 
Am Nachmittag findet für die Kinder eine kleine Brotzeit statt.  

 
Natur 
Gemeinsam mit den Kindern sind wir ganz viel draußen in der Natur. Bei Spaziergängen, 

im Garten, auf den Terrassen oder bei gemeinsamen Waldtagen haben die Kinder viele 

Möglichkeiten die Natur zu erkunden, entdecken und zu erforschen.  
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Öffnungszeiten 
Mo - Do 07.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Fr  07.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
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Pädagogisches Fachpersonal 
In unserer Kinderkrippe arbeiten Erzieherinnen, Kinderpflegerinnen und Praktikantinnen.  

 
Portfolio 
Portfolio ist eine Dokumentation des Kindes während seines gesamten Kinderkrippenauf-

enthaltes. Jedes Kind bekommt zu Beginn seinen eigenen persönlichen Portfolio-Ordner. 

Um diesen Ordner zu füllen werden die Kinder jeden Monat gewogen, gemessen und fo-

tografiert. Zudem sammeln wir gemeinsam jedes Kunstwerk, viele Lieder, Fotos über 

Ausflüge usw.  

Der Order liegt für die Kinder, sowie ihren Eltern immer zum anschauen bereit. Die Kin-

der bekommen das Portfolio am Ende der Kinderkrippenzeit mit nach Hause. Es soll eine 

schöne Erinnerung für das ganze Leben sein.   

 

Praktikant/in 
Hin und wieder sehen Sie neue Gesichter bei uns. Wir ermöglichen es Praktikantinnen 

und Praktikanten in unserer Einrichtung zu schnuppern und einen Einblick in unsere Ar-

beit zu bekommen.  

 

Pünktlichkeit 
Wir legen sehr viel Wert auf Pünktlichkeit. Daher bitten wir Sie die von Ihnen gebuchten 

Zeiten einzuhalten.  
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Räumlichkeiten 
Die Räume in unserer Kinderkrippe sind alters- und entwicklungsgerecht eingerichtet. 

Jeder Gruppenraum hat einen Wickel-, Neben- und einen Schlafraum. Außerdem gibt es 

ein Atelier, ein Bewegungsraum, eine Erlebnisdusche, einen Essbereich und eine Garde-

robe.  
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Sauberkeit 
Kinder entscheiden für sich, wann sie statt der Windel die Toilette benutzen möchten. Mit 

der Sicherheit, diese Entscheidung selber treffen zu können, sind sie fähig, auf die Signa-

le ihres Körpers zu achten und entsprechend zu reagieren. 

Wir unterstützen natürlich die Sauberkeitserziehung.  



 
Schließzeiten 
Pro Jahr haben wir insgesamt 30 Schließtage zur Verfügung.  

Unsere Kinderkrippe ist zwischen Weihnachten/Neujahr und im August und geschlossen.  

Sollte die Kinderkrippe aus verschiedensten Gründen zusätzlich schließen, werden Sie 

rechtzeitig informiert. 
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Tagesablauf 
Unser Tagesablauf in der Kinderkrippe ist fest strukturiert. Dies ist für das Kind sehr 

wichtig, denn dadurch erhält es einen Rhythmus der ihnen Orientierung, Verlässlichkeit 

und Sicherheit gibt. 

 

07.00 Uhr – 08.15 Uhr:  Bringzeit/Freispiel 

08.30 Uhr:    Beginn unserer pädagogischen Kernzeit 

Gemeinsamer Morgenkreis 

     Frühstück 

09.00 Uhr – 10.30 Uhr:  Gemeinsame Zeit 

     Die Kinder können in dieser Zeit an den unterschied- 

     lichen Aktivitäten und Angeboten teilnehmen, z.B. 

     Spaziergang, Spielen im Garten, Turnen, Atelier usw. 

10.30 Uhr – 11.00 Uhr:  Wickelzeit und pflegerische Maßnahmen 

11.00 Uhr – 11.15 Uhr:  Mittagskreis 

11.15 Uhr – 11.45 Uhr:   Gemeinsames Mittagessen 

11.45 Uhr – 14.00 Uhr:  Mittagsruhe/Schlafenszeit, danach Wickelzeit 

12.00 Uhr – 12.30 Uhr:  Abholzeit 

ab 14 Uhr:     Abholzeit 

ab 15 Uhr     Beginn unserer pädagogischen Kernzeit 

Gemeinsamer Nachmittagskreis 

     Nachmittagsbrotzeit 

15.00 Uhr – 17.00 Uhr:  Gemeinsame Spielzeit 

     Die Kinder können in dieser Zeit an den unter- 

     Schiedlichen Aktivitäten teilnehmen 

     Spaziergang/Spielen im Garten 

     Wickelzeit und pflegerische Maßnahmen 

 
Tagesdokumentation 
Unseren Tag dokumentieren wir an unserer Wochentafel neben der Gruppentüre. Hier 

können Sie auch täglich Bilder von Ihren Kindern im digitalen Bilderrahmen anschauen.  

 

Taschentücher 
Da wir einen sehr hohen Verbrauch an Taschentücher haben, bitten wir Sie am Anfang 

des Kinderkrippenjahres ein großes Paket Taschentücher mitzubringen.  

 

Trinken 
Wir bieten ungesüßten Tee und Wasser in ausreichender Menge an.  
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Übergang Kinderkrippe – Kindergarten 
Wir begleiten die Kinder beim Übergang in den Kindergarten. Die Kinder werden langsam 

durch Kindergartenbesuche, Bilderbücher und Gespräche auf den neuen Lebensabschnitt 

Kindergarten vorbereitet.  

 



Überziehschuhe 
Um unsere Kinderkrippe vor Nässe und Schmutz zu schützen, bitten wir Sie im Eingangs-

bereich die Schuhe auszuziehen oder Überziehschuhe über Ihre Straßenschuhe anzuzie-

hen.  
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Versicherung 
Die Kinder sind über den Gemeindeunfallversicherungsverband während ihres Aufenthal-

tes in der Kinderkrippe versichert. 

 
Vertraute Gegenstände 
Gerne kann Ihr Kind vertraute Gegenstände, wie Schnuller, Tuch, Kuscheltier, o.ä. mit in 

die Kinderkrippe bringen.  
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Wechselwäsche 
Bitte deponieren Sie ausreichend Wechselwäsche in den Eigentumsfächer der Kinder, d.h.   

Bodys, bzw. Unterhosen und Unterhemden, T-Shirts, Hosen, Pullis, Strumpfhosen, So-

cken usw.   

 

Wickeln 
Die Kinder werden je nach Bedarf gewickelt. Vor dem Mittagessen gibt es eine feste Wi-

ckelzeit, in der alle Kinder gewickelt werden. 

Für Kinder im Krippenalter haben Erfahrungen in der Pflege- und Wickelsituationen eine 

hohe sozial-emotionale Bedeutung. Die Zugewandtheit des Erwachsenen beim Wickeln 

und das Gefühl für die Akzeptanz der kindlichen Intimität, sind wichtige Orientierungen 

im Kontakt zu Kindern.  

 

Willkommensgespräch 
Nach einer Zusage laden wir Sie zum Willkommensgespräch ein. In diesem Gespräch 

erhalten Sie alle wichtigen Informationen über den Kinderkrippenalltag und Sie erhalten 

alle wichtigen Unterlagen zum ausfüllen. 

Die Eingewöhnungszeiten werden besprochen und Sie haben die Möglichkeit sich das 

Haus anzuschauen.  

 

Windeln 
Bitte bringen Sie am Anfang des Kinderkrippenjahres ein großes Paket Windeln mit. Wir 

informieren Sie rechtzeitig mit einem kleinen Infozettel, wenn Ihr Kind wieder neue Win-

deln braucht.  
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Zahnpflege 
Wir wollen die Kinder spielerisch an das Thema Zähnputzen heranführen. Dabei geht es 

uns nicht um die Gründlichkeit des Ergebnisses, sondern um das selbstständige Tun der 

Kinder. Bitte bringen Sie eine Zahnbürste, Zahnputzbecher und Zahncreme mit.  

 
Zusammenarbeit mit anderen Institutionen 
Neben einer guten Zusammenarbeit mit den Eltern, ist uns auch der beständige Kontakt 

und die Zusammenarbeit mit den Kindergärten, der Frühförderung, Logopäden, sowie 

auch der Zahn- und Kinderärzte sehr wichtig. Der Austausch mit den verschiedenen Ein-



richtungen erfolgt nur in Absprache mit den Eltern und ermöglicht so die bestmögliche 

Entwicklung und Förderung des Kindes.  


